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U M WE LT

Ob U mfr ag en erl au b en,
ei n e b esser e Pol i ti k zu

mac h e n, i st fr a gl i c h:
Zusa m men h ä n g e
si n d i m " mul ti pl e

c h oi c e"- Verf ahr e n n ur
sc h wer zu erf assen.

L uxe mb ur gs St a m mti s c he
si n d ni c ht me hr das, was si e
mal war e n. Wol l t e ma n

f r üher wi s s e n, wi e de m Vol ke
z u mut e i st, ge nügt e ei n Be-
s uc h i n de n ei ns c hl ägi -
ge n Knei pe n, u m si c h ei n
Bi l d vo n der Lage z u ma-
c he n. He ut e mus s es s c h o n
di e I L ReS, Par d o n: t ns-i l r es,
s ei n, we n n es z u erf a hr e n,
gi l t wi e es di e Be völ ker ung
mi t besti m mt e n p ol i ti s c he n

Fr age n häl t.
I m Mo nat Fe br uar wur de n

s o i m Auf t r ag des U mwel t mi -
ni st eri u ms t a us e n d Per s o ne n

i m Al t er vo n über 1 5 J a hr e n
per Tel ef o n u mf r age a uf i hr
gr ünes Her z hi n ü ber pr üf t.
Der U mwel t mi ni st er s c hei nt
ei ne n si c her e n J o b z u ha be n,
de n n f ast ac ht zi g Pr oz e nt der
Bef r agt e n f a n de n, U mwel t-
s c h ut z s ei " s e hr wi c hti g"
o der " wi r kl i c h s e hr wi c hti g".
Bei der Hi t par a de der wi c h-

ti gst e n Tei l as pekt e des U m-
wel t s c h ut z es l i egt, wi e ka u m

a n der s z u er wart e n, der Kl i -
mas c h ut z mi t 9 3 Pr oz e nt i n

F ü hr ung, gef ol gt vo n ei ner al -
t e n Be ka n nt e n: Di e Abf al l r e-
d uzi er ung, mi t der i n de n
Si e bzi ger n di e mo der ne U m-
wel t p ol i ti k i hr e n Anf a ng

na h m, st e ht wi e der h oc h i m
Kur s - wo hl a uc h des hal b,
wei l di e U mf r age k ur z nac h
der j üngst e n S e nsi bi l i si e-
r ungs ka mpag ne z u m Ge-
br a uc h vo n Me hr wegt üt e n i n
de n S u per mär kt e n d ur c hge-

f ü hrt wur de. We ni ger pr o mi -
ne nt i st hi ngege n der Verl ust
der Art e nvi el f al t o der gar di e
vi el bes pr oc he ne nac h hal ti -
ge Ent wi c kl ung.

Auc h we n n es a uf de n er s-
t e n Bl i c k ber uhi ge n mag,
das s der St el l e n wert der U m-
wel t p ol i ti k s e hr h oc h a nge-

si e del t i st, s o wi r d d oc h
de utl i c h, das s der Zus a m-
me n ha ng unt er s c hi e dl i c her

Pr o bl e mf el der ka u m er ka n nt
wi r d. Di es er Ver dac ht best ä-

ti gt si c h a uc h, we n n es
dar u m ge ht, di e per s ö nl i c he
Ber ei t s c haf t des Ei nz el ne n
z u mes s e n, et was f ür di e U m-
wel t z u t un. Ener gi e s par e n
o der a uf Ver pac k unge n ver-
zi c ht e n, z u m Bei s pi el , wol l e n
me hr al s ac ht vo n z e h n Be-

f r agt e n - we ni ger Fer nr ei s e n
unt er ne h me n o der gar das
Aut o bei m Weg z ur Ar bei t
mi t a n der e n t ei l e n wi l l n ur ei -

ne Mi n der hei t. Kl a p pt es
ni c ht mi t de m Ver zi c ht, s ol -

l e n Ökot axe n de n n öti ge n An-

s p or n ge be n. Doc h a uc h hi er
i st di e Ber ei t s c haf t, de m I n-
di vi d ual t r a ns p ort al s Kl i ma-
ki l l er Nu m mer Ei ns a n de n
Kr age n z u ge he n, a m geri ng-
st e n. Wä hr e n d ei ner Te ue-
r ung bei m Was s er, de n Le-
be ns mi tt el n o der de m Ha us-
hal t s st r o m n oc h ei ne Me hr-
hei t z usti m mt, i st es n ur ei ne
Mi n der hei t, di e ber ei t i st,

bei m Aut ot r a ns p ort daz uz u-
l ege n, s ei es über de n S pri t-
pr ei s, ei ne St r a ße n ma ut o der

f ür de n bege hrt e n St el l pl at z.
Auc h we nn di e Aus wer-

t ung der I L ReS- U mf r age we-
ni g Überr as c he n des a n de n
Tag ge br ac ht hat, d ürf t e si e
de m U mwel t mi ni st er d oc h
ei ni ges Ko pf z er br e c he n be-
s c her e n. De n Le ut e n ni c ht z u
s e hr i n di e Tas c he gr ei f e n,
a ber st r e nger e Vor s c hri f t e n
erl as s e n - s o k ö nnt e der Te-
n or der U mf r age l a ut e n. Un d
da nn s ol l L uxe mb ur g a uc h
n oc h ei ne Vorr ei t err ol l e i n
S ac he n U mwel t s c h ut z s pi e-

l e n - ei ne F or der ung, der si c h
n ur z wöl f Pr oz e nt der Bef r ag-

t e n wi der s et z e n.
Das s L uxe mb ur g si c h e her

vo n di es e m I deal e ntf er nt,
al s si c h i h m a nz unä her n,
wi s s e n s ogar di e Aut ol o b-

byi st e n: Da mi t Aut of a hr e n
ü ber ha u pt n oc h S pa ß mac ht,
müs s e n we ni ger Aut os f a h-

r e n. Hat ma n vor J a hr e n di e
Tr a m noc h erf ol gr ei c h be-
kä mpf t, l ec hzt ma n j et zt
nac h Mögl i c hkei t e n, di e
St r a ße n vo n un nüt z e m Ver-
ke hr z u bef r ei e n. Auc h we n n
es hi er n ur u m I mage pfl ege
ge he n s ol l , i st j et zt d oc h der
Mo me nt gek o m me n, di es e n

Sti m mungs wa n del a uc h e n d-
l i c h i n si n nvol l e Pol i ti k u m-
z u münz e n.

Di e U mf r age z ei gt: Es be-
st e ht ei n i m me ns er Nac h h ol -
be darf i n S ac he n Auf kl är ung.
Un d di e wi r d vor al l e m mi t
st ar ke n S y mb ol e n vor a nge-
t ri e be n. Vor me hr al s ei ne m
J a hrz e h nt ha be n di e U mwel t-
s c h üt z er di e S c hl ac ht u m di e
Nor dst r a ße verl or e n - ge na u

z u de m Zei t p unkt, z u de m ei -
ne U mke hr a uc h o h ne He u-

l e n un d Zä h ne k ni r s c he n
n oc h mögl i c h ge wes e n wär e.

J et zt st e ht der näc hst e
" s h o wd o wn" vor der Tür: Di e
De batt e u m di e Ad ol p he-
Br üc ke un d i hr e z ukünf ti ge
ver ke hr st ec h ni s c he Rol l e
d ürf t e ei ne n ä h nl i c he n S y m-
b ol c har akt er ha be n, wi e
1 9 9 4 der Gr é nge wal d. Un d
hi er i st di e P ol i ti k a m Zug,
ni c ht di e I L ReS.

Ei n Ko m me nt ar v o n
Ri c h ar d Gr af
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Pr ei s: 1 , 6 0 €

We g g esp er rt
Me h r Si c h e r h ei t s v or -

k e h r u n g e n u n d we ni g e r
R e s o zi al i s ati o n ? S o k a n n
k ei n mo d e r n e r St r af -
v ol l z u g f u n kti o ni e r e n.
D éi Gr é n g f or d e r n
e n dl i c h ei n U md e n k e n.

a kt u el l , S ei t e 2

Sur p oi d s
L e s c hi f f r e s s u r l ' o b é si t é
d e s j e u n e s a p p el l e n t à
d e s me s u r e s. Si l ' i n di -
vi d u n ' e st pl u s c a p a bl e
à mai n t e ni r s a s a n t é -
e st - c e l e r ôl e d e l ' ét at
d' e n r a y e r l a t e n d a n c e ?

a kt u el l , p a g e 6

Sp art e n k a n al
S p ar t e 4 n e n n t si c h ei n
e h e r u n g e wö h nl i c h e s
T h e at e r h a u s i n S a ar -
b r ü c k e n. G a n z i m Si n n e
d e r Gr o ß r e gi o n , st el l t
di e wo x x di e s e s
Et a bl i s s e me n t v or.

k ul t u r, S ei t e 7

Sc h mu d d el l i t er at ur
Mi t d e r N e u e r s c h ei n u n g

v o n G u y H el mi n g e r s'
e r st e m R o ma n " Di e R u h e
d e r S c hl a m mkr öt e" e r h äl t
L u xe mb u r g e n dl i c h ei n e

l i t e r ar i s c h e Fi g u r di e mi t
G e n u s s d e k a d e n t i st.

k ul t u r, S ei t e 8

. . . wi r d t e urer.
Di e woxx u nt ers uc ht
St är ke n u n d
Sc h wäc he n des
Ges et ze nt wurfs zur
Wass er wi rtsc h aft.

dës woc h, Seit e 3

(Fot o: RK)


